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Marktblattl
Amtlicher Teil

Brauchtum wichtig ist und dass sie be-
reit sind, sich für ihre Heimat zu enga-
gieren. Dafür möchte ich mich bei den
vielen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern sowie bei den Spendern sehr
herzlich bedanken. Die herrlich be-
malten und geschmückten Bäume sind
eine Zierde für unseren Markt. Hof-
fentlich halten sie den Stürmen recht
lange stand. 

Mit dem Kreuzmarkt, dem Aufstellen
der Maibäume und dem Feuerwehr-
fest der FFW Schnaupping wurde die
Saison der Freiluftfeste und  -veranstal-
tungen eröffnet. Der Veranstaltungska-
lender des Marktboten ist gefüllt mit
Angeboten, bei denen jedermann Un-
terhaltung und Geselligkeit finden
kann. Ich wünsche den Vereinen und
allen anderen Veranstaltern gutes
Wetter und Ihnen liebe Bürgerinnen
und Bürger eine stets angenehme,
gute Zeit.

Ihr 
Siegfried Fischer
Erster Bürgermeister

Bürgermeister
Siegfried Fischer

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Einen erfolgreichen Auftakt hat der
neu konzipierte Kreuzmarkt am 27.
April genommen. Zahlreiche Mitwir-
kende, von A (..nzenberger Birgit und
dem Dampflok-Express) bis Z (...irkus
Hansa) haben ein unterhaltsames und
kurzweiliges Programm geboten. Von
vielen Seiten gab es dafür Zustim-
mung und Lob. Gerade die kulturelle
Vielfalt wurde oft herausgehoben und
erwähnt. 

Auch die Geschäfte, die geöffnet hat-
ten, zogen eine teilweise sehr positive
Bilanz. Leider haben uns einige Fier-
anten im Stich gelassen, was der gut-
en Stimmung bei den vielen Besuche-
rinnen und Besuchern im ganzen
Marktbereich aber keinen Abbruch
tat.  In der Nachbesprechung der Ver-
anstaltung mit der Vorstandschaft des
Werberinges wurden aber auch Din-

ge angesprochen, die wir verbessern
müssen. 

Ich freue mich, dass unser Konzept so
gut angenommen wurde und bedan-
ke mich bei allen, die uns dabei ge-
holfen haben. Vor allem aber danke
ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, für Ihren Besuch. 

Bereits wenige Tage später gab es
bei ebenfalls strahlendem Wetter die
nächsten unterhaltsamen Höhepunkte:
am Samstag, 3. Mai und am Sonntag
4. Mai wurden von der Dorfgemein-
schaft Mittbach-Pemmering bzw. von
der Katholischen Landjugend in Isen
die  Maibäume aufgestellt. Fesche
Mädel und Burschen in bayerischer
Tracht, bayerische Musik, prächtige,
herausgeputzte Pferdegespanne und
viele gut gelaunte, fröhliche und fried-
liche Besucherinnen und Besucher
sorgten in beiden Fällen für Volksfest-
stimmung unter weiß-blauem Himmel.
Sowohl die KLJB Isen als auch die
Dorfgemeinschaft Mittbach-Pemme-
ring haben damit gezeigt, dass ihnen

Der Markt Isen trauert um Herrn Professor Matthias Reichenbach-Klinke, 
der nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist.

Professor Reichenbach-Klinke war uns bis zuletzt ein zuverlässiger, unabhängiger und wertvoller Ratgeber 
in vielen Bau- und Planungsangelegenheiten. 

Seine Mitwirkung und Hilfe beim Start in die Städtebauförderung, bei der Erstellung unserer Sanierungssatzung
und bei Bauleitplanungen war immer geprägt von persönlicher Identifikation mit unserem Markt Isen. 

Durch seine Bescheidenheit und seine hohe fachliche Kompetenz war er ein angenehmer und 
wichtiger Partner des Marktes Isen. 

Wir werden Herrn Professor Reichenbach-Klinke stets in guter Erinnerung halten. 
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Öffentliche Zahlungs-
aufforderung
Bis 15. Mai 2008 sind beim Markt
Isen zur Zahlung fällig: 

1. Grundsteuer für das 2. Quartal
des Rechnungsjahres 2008

2. Gewerbesteuer für das 2. Quartal
des Rechnungsjahres 2008

3. Wasser- und Kanalgebühren – 
1. Abschlagszahlung

Die Überweisung kann auf folgende
Konten erfolgen:

Raiffeisen-Volksbank Isen
Konto-Nr. 14850
Bankleitzahl 70169605

Sparkasse Isen
Konto-Nr. 132233
Bankleitzahl 71152680

Die Anordnung wird mit dem Auf-
stellen der Verkehrszeichen wirksam.

Wir bitten um Beachtung.

Hundekot gehört nicht 
auf die Kuhweide – 
verunreinigte Flächen sind
fatal für Kühe und Schafe 
(bbv-Pressedienst v. 10. April 2008)

Bald dürfen Bayerns Kühe und Schafe
aus den Ställen wieder auf die Wei-
de. In Kürze erfolgt auch wieder der
erste Schnitt auf  Grünland-Flächen.
Das wirft auch wieder das heiß disku-
tierte Thema Hundekot auf landwirt-
schaftlichen Nutzflächen auf.

Hundehaufen sind nicht nur in der
Fußgängerzone ein Ärgernis. Sie kön-
nen auf der grünen Wiese für Tiere zur
echten Gefahr werden. Zum Beispiel
dann, wenn Kühe Heu oder Grassila-
ge fressen, das durch Hundekot mit
Parasiten verunreinigt ist. Ein Gramm
Hundekot beinhaltet Millionen von
Bakterien. Viele Hundebesitzer sehen
nicht ein, dass ihre Vierbeiner um die-
se Zeit in den Wiesen nicht mehr ge-
duldet werden. „Hundebesitzer wol-
len ihren Tieren in der Natur freien
Lauf lassen“, sagt Josef Wasensteiner,
Referent für Vieh und Fleisch beim
Bayerischen Bauernverband. Aller-
dings müsse man auch sehen, dass
sich dadurch für die Landwirtschaft
Probleme ergeben.

Beim Mäh- und Erntevorgang wird
Hundekot in das Futter vermischt.
„Fressen Nutztiere dieses Weidefutter,
können Krankheitserreger übertragen
werden. Der Hundebandwurm kann
zum Beispiel bei Rindern zu Fehl- oder
Totgeburten führen. Ein anderer Para-
sit, der durch Hundekot übertragen
wird, ist der Einzeller Neospora Cani-
num. Auch er führt zu Fehlgeburten
bei Rindern. Einen Impfstoff dagegen
gibt es nicht und befallenen Tieren
sieht man meist nichts an. Der Parasit
ist lediglich durch eine Blutuntersu-
chung nachweisbar“, erläutert Wa-
sensteiner das Problem.

Aber auch wirtschaftlich hat die Verun-
reinigung von Futterflächen weitrei-
chende Folgen. So sind den Landwir-

Postbank München
Konto-Nr. 55085806
Bankleitzahl 70010080 

Durch rechtzeitige Zahlung werden
Mahngebühren, Säumniszuschläge
und Unkosten für weitere Maßnahmen
vermieden. 

Waldstraße in Burgrain –
verkehrsrechtliche 
Anordnung
Aus Gründen der öffentlichen Sicher-
heit wird in Burgrain in der Wald-
straße folgendes angeordnet:
„Beginn/Ende eines eingeschränkten
Haltverbotes für eine Zone“

Beginn: von der Hauptstraße kom-
mend auf Höhe des Strommastens/La-
terne

Ende:     Anwesen Waldstraße 9

Verleihung der Bürgermedaille an Herrn Georg Liebl
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 09. Oktober 2007 beschlossen
an Herrn Georg Liebl die Bürgermedaille des Marktes Isen zu verleihen.

Herr Liebl übt seit Jahrzehnten ehrenamtliche Tätigkeiten aus. Er ist der Motor für
alle Belange des öffentlichen Interesses in Burgrain. Sein Engagement bei allen
anfallenden gemeinnützigen Arbeiten ist beispiellos.

Die Ehrung erfolgte im feierlichen Rahmen nach der letzten Marktgemeinderats-
sitzung am 29. April 2008.

von links Erster Bürgermeister Siegfried Fischer, Georg und Elfriede Liebl
Foto: Weingartner
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ten seitens der EU strenge hygiene-
rechtliche Vorschriften bei der Gewin-
nung von Lebensmitteln auferlegt. „Ih-
re Einhaltung ist nicht sichergestellt,
wenn Futtermittel verunreinigt sind“, er-
klärt Wasensteiner. Im schlimmsten
Fall könne das Weidefutter dann nicht
verwertet werden. „Für erzeugte Pro-
dukte wie Fleisch oder Milch trägt der
Landwirt die volle Verantwortung“.

Das Argument vieler Hundebesitzer,
Hundekot sei gleich Kuhfladen, ent-
kräftet Wasensteiner. „Fleischfresser
müssen hier von Pflanzenfressern un-
terschieden werden. Wird Gülle oder
Mist auf landwirtschaftlichen Flächen
ausgebracht, so wird er vom Boden
schnell aufgenommen“, erklärt der Ex-
perte. Eine Übertragung von Krankhei-
ten erfolge hauptsächlich durch Kot
von Fleischfressern.

Der Bayerische Bauernverband rät
den Bauern zum Dialog mit den Hun-
debesitzern: „Nur so entsteht gegen-
seitiges Verständnis. Den Hundehal-
tern muss verdeutlicht werden, die
Hundehaufen nicht nur in Stadtparks,
sondern auch auf Wiesen und Wei-
den auf dem Land einzusammeln und
mitzunehmen“, sagt Warsteiner.  

Volksschule Isen – 
Grund- und Hauptschule
Sehr geehrte Eltern der künftigen
Schulanfänger,

wir laden Sie hiermit herzlich ein zu ei-
nem Elternabend

am Donnerstag, dem 03. Juli 2008,
um 19.30 Uhr im Mehrzweckraum
(1. Obergeschoss) der Volksschule
Isen.

Thema: Schulanfang 2008
1. Der erste Schultag
2. Schulbedarf zum Schulanfang
3. Schulwegsicherheit
4. Mittagsbetreuung
5. Klassenbildung

Wir bitten um eine möglichst vollzähli-
ge Teilnahme.

Anton Kremser, Rektor

Eheschließungen

Saengdaw Phaengrit und
Peter Wendlinger
Barbara Schneider und
Hubert Brandstetter
Maria-Theresa Sanner und
Florian Angermaier

Jubilare

Goldene Hochzeit konnten feiern:
Stangl Maria und Josef 
Giglberg 1
Wegmaier Maria und Martin
Am Gries 27

Den 80. Geburtstag konnten feiern:
Schäfer Anna
Ranischberg 6
Rutzmoser Anton
Loiperstett 3
Hergenröder Anton
Hochstraße 15

Den 85. Geburtstag konnte feiern:
Heller Alois
Altweg 1

Fundsachen
Laufend werden Gegenstände im Rat-
haus abgegeben:

Zur Zeit:
• 1 Schlüssel  (gefunden am Rentner-

weg)
• Schlüsselring mit 3 Schlüssel und ro-

tem Anhänger (gefunden Am Gries)
• Brille, Fassung silberfarben (gefun-

den am Stiftsring)
• 2 Schlüssel mit Anhänger in Form

einer Flasche 
• Bluetooth Headset (gefunden am

Schützenweg) 
• 1 Schlüssel mit Schneeflockenan-

hänger

Geburten

Seilbeck Johannes
Gaisberg 3

Neuhold Anna Lily
Manhartstraße 18

Aus der Marktgemeinderatssitzung
vom 29. April 2008 

Verabschiedung ausscheidender Marktgemeinderatsmitglieder
Erster Bürgermeister Fischer überreichte zum Dank und zur Anerkennung für die
teils jahrzehntelange ehrenamtliche Tätigkeit im Marktgemeinderat ein Erinne-
rungsgeschenk.

von links Hans Zeheter, Jürgen Pesch, Richard Pointner, Josef Wolfsbauer, Ralf Schelzke,
Sebastian Enninger, Michael Kunze, Gerhard Deuschl und Erster Bürgermeister Siegfried
Fischer Foto: Weingartner

Personenstands-
meldungen
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Sterbefälle

Sporer Elisabeth
St.-Zeno-Platz 5, 
95 Jahre

Bauer Maria
Kreuzstraße 1A, 
84 Jahre

Perzl Engelbert
Pemmering, Fichtenstraße 8, 
86 Jahre

Schlaak Brigitta
Hochstraße 42, 
62 Jahre

� Pfarr- und Gemeinde-
bücherei Isen �
Georg-Escherich-Str. 5

Die Bücherei ist in den Pfingstferien
geschlossen. Erste Ausleihe nach
den Ferien – Freitag, 30. Mai 2008.

Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst bis

11.00 Uhr

sche Beratung, insbesondere zu Fra-
gen der schulischen Eingliederung.
Die Früherfassung des hörgestörten
Kindes ist das entscheidende diagno-
stische und therapeutische Prinzip der
Beratung.
Leichte Hörstörungen werden nicht
selten erst im Kindergartenalter er-
kannt.
Wenn ein Kind allerdings nicht richtig
hört, lernt es auch nicht richtig spre-
chen, die geistige und soziale Ent-
wicklung ist dadurch ebenfalls einge-
schränkt.

Nächste Beratungstermine: 
Mittwoch, 28. Mai 2008

11. Juni 2008
09. Juli 2008

Auskunft Gesundheitsamt, 
Bajuwarenstraße 3, 
85435 Erding, 
Telefon 08122/58-1430

Rentensprechtage 2008
der Deutschen Renten-
versicherung im Landrats-
amt Erding
Auskunft und Beratung
Erding, Landratsamt, 
Alois-Schießl-Platz 8

Termine:
26.05.2008

09.06.2008 23.06.2008
14.07.2008 28.07.2008
11.08.2008 25.08.2008
08.09.2008 22.09.2008
13.10.2008 27.10.2008
10.11.2008 24.11.2008
08.12.2008 22.12.2008

Wasserhärten 
Wasserversorger: Härte:
Markt Isen 16,6° dH 

entspricht 
Härtebereich 3

Wasserzweckverb. 18,0° dH
der Mittbachgruppe entspricht 

Härtebereich 3

Mütterberatung 
Jeden 1. Montag im Monat von
14.00–16.00 Uhr im Gesundheits-
amt Erding, Bajuwarenstraße 3,
85435 Erding.

Beratung für hör- und
sprachauffällige Kinder im
Gesundheitsamt Erding
Seit Jahren finden in regelmäßigen
Abständen im Gesundheitsamt Erding
pädoaudiologische Sprechstunden
statt.
Die Beratung wird von einer Hörge-
schädigtenpädagogin von der Päda-
gog. audiolog. Beratungsstelle in
München durchgeführt.
Dabei geht es in erster Linie um Ab-
klärung von Hör- und Sprachauffällig-
keiten, die zu Lernproblemen führen
können.
Ziel der Beratung ist einmal, zu über-
prüfen und näher abzuklären, ob Be-
handlungsmaßnahmen, also eine
Überweisung an den HNO-Arzt zur
Einleitung einer Therapie notwendig
sind.
Zum anderen ist sie aber auch eine
gezielte heil- und sonderpädagogi-

Volksfest 2008
Mittwoch, 25. Juni bis Montag, 30. Juni

Nichtamtlicher Teil

Sonstiges
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Bitte melden Sie sich an: spätestens
eine Woche vor dem jeweiligen Ter-
min unter Angabe Ihrer Versicherungs-
nummer im Sozialamt unter Telefon
08122/58-1398.

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen und Ihren Personalausweis
mit.

Sämtliche Beratungen sind kosten-
frei!

Deutsche Renten-
versicherung
Die Deutsche Rentenversicherung in
Bayern warnt vor „Datenklau“ am
Telefon
In den letzten Tagen wurden mehrfach
Versicherte und Rentner von angebli-
chen Mitarbeitern der Deutschen Ren-
tenversicherung telefonisch zu Ihrem
Krankenversicherungsverhältnis, zu
Versicherungsnummern und zu Bank-
verbindungen befragt. Die Anrufer ga-
ben vor, den korrekten Versicherungs-
schutz überprüfen zu wollen. Die
Träger der Deutschen Rentenversiche-
rung stellen dazu ausdrücklich klar,
dass weder eigene Mitarbeiter noch
von ihr beauftragte Personen derarti-
ge Anrufe tätigen und warnen davor,
persönliche Daten am Telefon weiter
zu geben.

Kostenlose Beratung zu allen Fragen
der gesetzlichen Rentenversicherung
und der Altersvorsorge über das Bür-
gertelefon 0800/100048088.

Notdienste

Praktische Ärzte 
Wenden Sie sich im Bedarfsfall an
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Bayern, Telefon 0 18 05/19 12 12.

Bei akuten, lebensbedrohlichen Er-
krankungen an die Rettungsleitstelle
Erding, Telefon 1 92 22.

geholfen werden konnte. Der Blut-
spendedienst bedankt sich bei allen
Spendern für ihre selbstlose Hilfe.

Blutspendedienst
Städtisches Klinikum München GmbH
Dachauer Straße 90
80335 München

Wir helfen weiter in
Notsituationen

Nachbarschaftshilfe
Isen – Lengdorf – Pemmering
Wir, die Nachbarschaftshilfe des
Pfarrverbandes, möchten dazu beitra-
gen, die vielseitigen Nöte der Men-
schen in unserem Pfarrverband zu lin-
dern.

Durch den steigenden Hilfsbedarf al-
ter, einsamer, kranker und behinderter
Menschen, die sich nicht mehr selbst
versorgen können oder durch plötzli-
che Krankheit, Unfall oder allgemeine
Schwäche in Notsituationen kommen,
ist Hilfe nötiger denn je.

Wir bieten Hilfe an für:

• Essen auf Rädern
• Fahrdienste (z. B. Arzt, Kranken-

haus, Gottesdienst, Veranstaltun-
gen)

• Familienhilfe (z.B. Einkaufen, Haus-
haltshilfe, Kinderbetreuung, Senio-
renbetreuung)

• Betreuung und Pflege Schwerst-
kranker (kurzzeitig)

• Begleitung und Pflege von Ster-
benden und deren Angehörigen
durch eine ausgebildete Hospizhel-
ferin

Anfragen zu jeder Zeit an unsere eh-
renamtlichen Einsatzleiterinnen:

Isen und Lengdorf
Patrizia Brambring
Telefon 08083/8529 oder 
Mobil 0175/2185606

Pemmering
Erika Huber
Telefon 08124/1760

Wochenenddienst der Zahnärzte
17./18. Mai
ZA Feser Walter
Münchner Straße 34, Isen
Telefon 08083/290

22./23. Mai
Dr. Huber Andreas
Kordonhausgasse 6a, Erding
Telefon 08122/85252

24./25. Mai
Dr. Hieber-Denk Jutta
Heilmaierstraße 24, Markt Schwaben
Telefon 08121/5054

31. Mai/1. Juni
Dr. Holzapfel Matthias
Alte Gruber Straße 6, Poing
Telefon 08121/8303

7./8. Juni
Dr. Kronseder Wolfgang
Lange Zeile 23, Erding
Telefon 08122/18111

14./15. Juni
Dr. Koppelhuber Doris
Goldachweg 4, St. Wolfgang
Telefon 08085/246

21./22. Juni
ZA Koppelhuber Gerd
Goldachweg 4, St. Wolfgang
Telefon 08085/246

Apotheken
• Die aktuellen Notdienste sind an

der St. Zeno Apotheke und an der
Isen Apotheke ausgehängt.

• Die aktuellen Dienstbereitschaf-
ten der Apotheken können Sie
auch der Tagespresse entneh-
men.

• Neuer Telefonservice der Apothe-
ken
Telefon 118 33 – Weitervermitt-
lung zum Apothekennotdienst von
aponet.de (einmalig 20 ct zzgl.
99 ct/min., sowie nach Weiterver-
mittlung 99 ct/min.)

Blutspendeaktion am 
6. und 7. März 2008
Bei der in Isen durchgeführten Blut-
spendeaktion haben 184 Personen
Blut gespendet. Sie haben dazu bei-
getragen, dass vielen Schwerkranken
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Scheuen Sie sich nicht, sich in Not-
situationen vertrauensvoll an die
Nachbarschaftshilfe zu wenden. Hier
wird Ihnen geholfen!

Als zusätzlicher, persönlicher Service
für Hilfesuchende und Helfer dient
auch unser Büro im Brunnauerhaus,
St.-Zeno-Platz 5, in Isen.

Öffnungszeiten:
• Dienstag von 13.00 bis 15.00 Uhr
• Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr
• sowie nach Vereinbarung
Telefon und Fax: 08083/907177

Möchten Sie unsere Nachbarschafts-
hilfe durch Ihre Hilfe unterstützen?
Zögern Sie nicht und setzen Sie sich
mit unseren Einsatzleitern in Verbin-
dung.
Da unser Verein gemeinnützig ist, 
können wir Spendenquittungen aus-
stellen.

Hauswirtschaftlicher Fach-
service im Landkreis Erding
Fachkräfte bieten Serviceleistungen
rund ums Haus.
Bei Sozialeinsätzen rechnen wir direkt
mit Ihrer Krankenkasse ab.
Prospekte liegen im Rathaus auf.

Info auch bei Maria Neumair, Tel./
Fax 08122/20655

Privatunterstützungsverein
für Brandfälle 
in Schnaupping
Am Sonntag, den 08. Juni 2008 fin-
det im Gasthaus Büchlmann, Lichten-
weg, um 19.30 Uhr die 97. Ordentli-
che Generalversammlung mit Wahl
des Vereinsvorstandes statt.

Tagesordnung:
1. Jahres- und Rechenschaftsbericht
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahl der Vorstandschaft
5. Wünsche und Anträge

Voranmeldungen:
bis 21. Mai 2008 sind Voranmeldun-
gen auf unserer Homepage 
www.burgschuetzen-burgrain.de
möglich

Hebammenpraxis 
Josita Kögler
Steinlandstraße 4, Isen
Telefon 08083/54379 oder
0160/2875796
Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwer-
den – Beratung – Geburtsvorberei-
tung – Babymassage – Nachsorge –
Rückbildung

Hebammenpraxis
Andrea Schwanner
• Geburtsvorbereitung für Paare am

Wochenende
• Beckenboden-Intensivtraining für

Frauen jeden Alters
• Fit nach der Geburt – Intensivkurse

Info und Anmeldung:
Telefon 08085/1666 oder 
E-Mail: as@hebammen-dorfen.de

Künstlerei am St. -Zeno-Platz
• Malen für Erwachsene

Mittwoch ab 19 Uhr – 14-tägiger
Rhythmus 

• Kinder Aquarell-Malkurse
Termine siehe Aushang Künstlerei

St.-Zeno-Platz 3, 84424 Isen
Telefon 08083/547240
Ansprechpartner: Liedgens Beate

Malkurs
für Kinder und Erwachsene jeden 
Alters
• Acryl • Gegenständlich
• Kohle • Portraits
• Pop-Art • Abstrakt
Sabine Kellner
Weidacherbergstraße 10
84424 Isen
Telefon 0160/1180028
Termine je nach Vereinbarung

Isener 
Bauernmarkt

in der Raiffeisenstraße 2 

Freitag, 30. Mai
Spargeltag

Freitag, 06. Juni
Holundertag
Hollerkiache und Hollersirup

Freitag, 20. Juni
Erdbeertag

Vieles rund um die Erdbeere.

Markttag
Freitag von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Burgschützen Burgrain e.V.
Einladung zum 6. Burgrainer
Sommerbiathlon mit 
Oberbayerncup Wertung

am Samstag, 24. Mai 2008
unter der Schirmherrschaft vom Ersten
Bürgermeister Siegfried Fischer

Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt.

Start und Ziel:
Burgstraße 12 in Burgrain

Anmeldung:
ab 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Unser spezieller Service für Sie:

Geschenkkörbe und Gutscheine 
Gerne backen und liefern wir auch
für Ihre Feste Kuchen, Torten und
Schmalzgebäck. 

Sprechen Sie uns auf dem Markt
an oder setzen Sie sich mit Frau
Rosmarie Deuschl, Tel. 08083/
754, in Verbindung. Wir beraten
Sie gerne!

Vereins-
mitteilungen

Kurse/
Veranstaltungen
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Volkshochschule 
Landkreis Erding
Kurse in Isen:

S9699 Bodystyling
Mo., 26. Mai 2008, 18:00 Uhr, 
6 Kurstage, Isen, Kindergarten, 
Mühlbachstraße

S9784 Thai – Lobo: 
Box Conditioning
Mo., 26. Mai 2008, 19:00 Uhr, 
6 Kurstage, Isen, Kindergarten, 
Mühlbachstraße

Über 60 weitere Kurse in Erding
und im Landkreis!

Veranstaltungen im Historischen
Dorf in Buch am Buchrain:
Eine Nacht der Märchen und 
Geschichten
Di., 20. Mai 2008, 18:00 Uhr

Kochen wie im Mittelalter
Mo., 26. Mai 2008, 15:00 Uhr

Moderne Schwertkunst
Di., 27. Mai 2008, 18:00 Uhr

Kochen wie im Mittelalter
Fr., 30. Mai 2008, 15:00 Uhr

Auskunft und Anmeldung: 
Volkshochschule Landkreis Erding,
Lethnerstr. 13, 85435 Erding
Telefon: 0 81 22/97 87-0, 
Telefax: 0 81 22/97 87-33 33
Internet: www.vhs-erding.de 
E-Mail: info@vhs-erding.de

Triamed Kreisklinik 
Wasserburg 
Erfahrungsaustausch 
am 27. Mai 2008
Am Dienstag, den 27. Mai von
18.30 Uhr – ca. 20 Uhr findet wieder
im Fortbildungsraum der alten Kran-
kenpflegeschule ein Erfahrungsaus-
tausch für an gynäkologischen  Krebs
erkrankte Frauen statt. Unser Thema
diesmal:
Krebserkrankungen haben nicht nur
Auswirkungen auf die betroffene Per-
son, sonder immer auch auf das so-

Vortrag von Dr. Wenzel
Hilfe für den Zappelphilipp
Samstag, 31. Mai, 14 Uhr

850 Jahre Stadt München
Engel Aloisius – Zefix Halleluja
Ludwig Thomas „Der Münchner im
Himmel“
Samstag, 31. Mai, 20 Uhr
¡ 11 / ¡ 12 Abendkasse

1. Deutsche Edelkatzenzüchter 
Verband
Internationale Katzenausstellung
Samstag, 21. Juni, 13 bis 19 Uhr
Sonntag, 22. Juni, 10 bis 18 Uhr
¡ 6, Kinder ab 4 Jahre ¡ 2, Schüler,
Studenten, Rentner ¡ 2

Modell-Eisenbahn Markt
Sonntag, 27. Juli, 
10.30 bis 14 Uhr
¡ 2,50 / Kinder, Frauen und Jugend-
liche frei

Patchwork- und Textilmesse
Sonntag, 14. September, 
10 bis 18 Uhr
¡ 2,50, ¡ 1,50 Rentner / Schüler

Klassische Philharmonie Erding
Herbstkonzert
Samstag, 20. September, 20 Uhr
¡ 23 / ¡ 18 Schüler, Studenten

Neues Programm: „08/15“
Heißmann und Rassau
Samstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
¡ 28,50 / 26,10 / 23,95
¡ 14,70 / 13,50 / 12,40 Kinder
bis 14 Jahre

„Hirnrisse“
Sigi Zimmerschied
Freitag, 31. Oktober, 20 Uhr
¡ 20

Bruno Jonas
„Bis hierher und nicht weiter“
Dienstag, 11. November, 20 Uhr
¡ 26 / 24 / 22

Murat Topal
„Getürkte Fälle – ein Cop packt aus!“
Donnerstag, 27. November, 
20 Uhr
¡ 21,50

ziale Umfeld. Die Psychoonkologie
befasst sich mit dem Ausmaß der see-
lischen Belastung, Beschwerden und
Schmerzen und mit Aspekten der Le-
bensqualität insgesamt. Im Vorder-
grund steht die Unterstützung bei der
Krankheitsverarbeitung.
An diesem Abend haben die Teilneh-
mer die Möglichkeit mit einer Psycho-
onkologin zu sprechen, Erfahrungen
auszutauschen und Fragen zu stellen.

Geleitet wird das Treffen wieder von
der Oberärztin Frau Stopik und Frau
Claudia Licht-Fleischmann vom Sozial-
dienst. Alle von gynäkologischen
Krebserkrankungen betroffenen Frau-
en sind recht herzlich eingeladen.

Informationsabende für werdende
Eltern 
immer um 19 Uhr im Speisesaal im
Untergeschoss

02. Juni 2008 – Wassergeburt – der
sanfte Weg ins Leben
07. Juli 2008 – Finanzielle Hilfen in
der Schwangerschaft, Mutterschutz
und Elternzeit
04. August 2008 – Stammzellenent-
nahme aus dem Nabelschnurblut

An allen Abenden informiert Sie das
Hebammenteam des Hauses zu allen
Themen rund um die Geburt. An-
schließend ist eine Besichtigung der
geburtshilflichen Station sowie der Ent-
bindungsräume und der Säuglingsab-
teilung möglich.

Veranstaltungsinformation
Stadthalle Erding
• Karten per Telefon, Beratung, Bu-

chung und Versand: Montag bis
Freitag, 8–16 Uhr,
Tel. 08122/9907-12

• Online www.stadthalle-erding.de
• ticket@stadthalle-erding.de
• TheaterkasseamAlois-Schießl-Platz1
• Montag, Mittwoch, Freitag jeweils

von 15 bis 18 Uhr, 
• Dienstag und Donnerstag von 

10 bis 12 Uhr
Tel. 08122/9907-12,
Fax 08122/9907-50



PALDAUER
„Weihnachten wie im Märchen“
Sonntag, 07. Dezember, 17 Uhr
¡ 36,50 / 34 / 29

„Weil mir uns net geniern!“
Herbert & Schnipsi
Donnerstag, 11. Dezember, 
19.30 Uhr
¡ 27 / 25 / 22
¡ 16 / 15 / 13 Kinder bis 14 Jahre

Musical
SISSI – Ein Leben für die Liebe
Sonntag, 28. Dezember, 18 Uhr
¡ 29 / 24 / 18

Dance – Masters
The Best of Irish Dance
Donnerstag, 08. Januar, 19.30 Uhr
¡ 51,50 / 45 / 38,50
¡ 54 / 47,50 / 41 Abendkasse

Entleerungsrhythmus für
Restmüll und Biotonne 
Montag, 19. Mai Biotonne
Montag, 26. Mai Restmüll
Montag, 02. Juni Biotonne
Montag, 09. Juni Restmüll
Montag, 16. Juni Biotonne
Montag, 23. Juni Restmüll

Bitte stellen Sie die Tonnen am Ab-
holtag unbedingt ab 6.00 Uhr bereit!

Nächster Abholtermin 
„Gelber Sack“
Dienstag, 03. Juni 2008
Ausgabestelle für Gelbe Säcke ist die
Müllumladestation Isen
• Bitte stellen Sie die Gelben Säcke

am Morgen des Abholtages bis
spätestens 6.00 Uhr bereit.

• Die Gelben Säcke sind vor dem
Grundstück, unmittelbar an der Ab-
fuhrstrecke, so zu platzieren, dass
die problemlos und ohne Zeitverlust
abgeholt werden können.

• Sollten die Säcke, aus welchen
Gründen auch immer, am vor-
gesehenen Termin nicht abgeholt
werden, bitte stehen lassen, sie
werden dann am nächsten Tag ab-
geholt.

Da die Einrichtung nur über begrenzte
Raumkapazitäten verfügt, beschränkt
sich der Gebrauchtwarenmarkt auf
folgende Waren, die angenommen
und günstig weitergegeben werden:

➣ Möbel aller Art (Küchen-, Schlaf-
zimmer-, Kinderzimmer-, Wohn-
zimmermöbel)

➣ Haushaltsgeräte in beschränktem
Umfang

➣ Geschirr (möglichst nur komplett)
➣ Bücher

Kleidung und Spielsachen werden nur
in Einzelfällen angenommen. Am sinn-
vollsten erscheint es, direkt mit dem
Rentabel Rücksprache zu nehmen.

Nächste Problemmüll-
sammlung 
Mittwoch, 28. Mai 2008, von 9.15
bis 10.00 Uhr, Mittbach, beim Gast-
haus Scherer

Öffnungszeiten der 
Müllumladestation Isen
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 7.30 bis 12.00 Uhr und 

12.45 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwochnachmittags ist die Müll-
umladestation Isen geschlossen.
Telefonisch ist die Deponie unter der
Nummer 08083/1459 erreichbar.

Altmedikamente 
in die Apotheke
Bei der Rückgabe von nicht mehr
benötigten Medikamenten oder Medi-
kamenten, deren Verfalldatum über-
schritten ist, bitten wir folgendes zu
beachten:
• ohne Umkarton und Beipackzettel

(in den Papiercontainer)
• leere Medizinflaschen (z. B. von

Hustensäften, Tropfen usw.) in den
Glascontainer

• kein Injektionszubehör (z. B. Na-
deln für Spritzen, Lanzetten zur Blu-
tentnahme, Fertigspritzen) – kann
im Hausmüll entsorgt werden

• kleine Mengen von Altmedikamen-
ten können auch zum Hausmüll

Öffnungszeiten im 
Gebrauchtwarenmarkt 
Rentabel
Gebrauchtwaren, die wir annehmen
und weitergeben

Rentabel, 
Moosweg 6, 
85435 Erding – Aufhausen
Telefonnummer 08122/12537

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
9.00–13.00Uhru.14.00–17.00Uhr
Donnerstag
9.00–13.00Uhru.14.00–18.00Uhr
Montag und Samstag geschlossen
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